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Standort /Geologie

Naturraum

Mesotrophes Verlandungsmoor nördlich Palingen

Verlandungsmoor im Beckensander

Westmecklenburgisches Hügelland mit Stepenitz und
Radegast
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Vegetationseinheiten
Schnabelseggen-Wollgras-Torfmoosrasen, Torfmoos-Pfeifengras-Kiefern-Moorwald, Zweizahn-Rohrkolben-Flatterbinsen-Schlammflur,
Wollgras-Torfmoos-Schwingrasen, Fieberklee-Schwingrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01372

X

Auf einem Verlandungsmoor (Sauer-Zwischenmoor), dessen Restgewässer sich noch im Nordosten des Biotopes befindet, hat sich 
großflächig ein Schnabelseggen-Wollgras-Torfmoosrasen ausgebildet.
Im unmittelbaren Verlandungsbereich des Gewässers finden sich neben mesotrophen Schwingrasen auch eutrophe, schlammige Bereiche 
mit Breitblättrigem Rohrkolben, Zweizahn und Flatterbinse. Letztere wurden als Teichuferflur codiert. Im Norden kleiner Rest eines Torfmoos-
Pfeifengras-Kiefern-Moorwaldes auf vererdetem Torf, Biotop ist von Birken-Kiefernwald umgeben.
( überarbeitet Dubbert/ Weinauge)
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

k

k

g

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex rostrata Eriophorum angustifolium Sphagnum fallax Sphagnum fimbriatum

Molinia caerulea Pinus sylvestris Potentilla palustris

Agrostis canina Aulacomnium palustre Betula pubescens Carex canescens
Carex lasiocarpa Carex nigra Drosera rotundifolia Erica tetralix
Glyceria fluitans Hydrocotyle vulgaris Juncus bulbosus Juncus effusus
Lycopus europaeus Menyanthes trifoliata Oxycoccus palustris Peucedanum palustre
Polytrichum commune Rhynchospora alba Salix aurita Sphagnum papillosum
Typha latifolia


